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StattHaus Offenbach bietet Basisqualifizierung für Alltagsbegleiter  
 

Kurs ist Grundlage zur Anerkennung von Unterstützungsleistungen durch 
Pflegekassen   
 

Offenbach, 25. März 2021 – Das Demenzzentrum StattHaus Offenbach der Hans und Ilse Breuer- 

Stiftung bietet in Kooperation mit der Stadt eine Basisqualifizierung für Menschen an, die im Rahmen  

von Unterstützungsangeboten im Alltag nach §45 a SGB XI tätig werden wollen. Angesprochen sind  

Personen mit und ohne pflegerische Erfahrung, Pflegehilfskräfte, Neu- und Wiedereinsteiger/innen ins  

Arbeitsleben, interessierte Angehörige und ehrenamtlich Engagierte.  

 

Die insgesamt 40 Stunden umfassende Schulung startet am 11. Juni 2021 und ist in insgesamt sechs  

Tagesmodule eingeteilt. Am 2. Juli 2021 endet die Basisqualifizierung, danach können Kosten für  

erbrachte Unterstützungsleistungen bei den Pflegekassen eingereicht und von ihnen übernommen werden.  

 

Die Schulung findet – je nach aktueller Corona-Regelung – entweder vor Ort im StattHaus Offenbach in der 

Geleitsstraße 94 oder als Online-Veranstaltung statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 250 Euro pro Person.  

 

Vielfältige Aufgaben zur Stabilisierung häuslicher Versorgung 

Ziel der Basisqualifizierung ist es, kompetent und sicher verschiedene Dienstleistungen im privaten  

häuslichen Umfeld oder im Rahmen anerkannter niedrigschwelliger Betreuungsangebote einzubringen.  

Die Inhalte der Schulung entsprechen daher den Tätigkeiten und Anforderungen, die an Helfende von 

Menschen mit Unterstützungsbedarf gestellt werden. Mit dem Schulungsangebot soll dem steigenden  

Bedarf an Entlastung im Haushalt sowie sozialer Betreuung Rechnung getragen werden.  

 

Informationen zur Basisqualifizierung gibt es bei Maren Ewald und Tanja Dubas unter der Telefonnummer 

069/2030 5546 oder per Mail an m.ewald@breuerstiftung.de.  

 

Weitere Informationen zum Demenzzentrum StattHaus Offenbach, Veranstaltungen und Termine auf: 

https://www.breuerstiftung.de/alzheimer-info/statthaus-offenbach/ 

 
 
Über die Hans und Ilse Breuer-Stiftung 
Die vom Land Hessen als "Stiftung des Jahres 2016" ausgezeichnete Hans und Ilse Breuer-Stiftung hat es 

sich seit ihrer Gründung im Jahr 2000 zur Aufgabe gemacht, die Lebenssituation von Demenzkranken und 

ihren Angehörigen zu verbessern. Die gemeinnützige Einrichtung mit Sitz in Frankfurt am Main engagiert  

sich einerseits mit dem eigenen Demenzzentrum "StattHaus Offenbach" in der Betroffenenhilfe und fördert 

andererseits die wissenschaftliche Grundlagenforschung zu Demenz. 
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Ziel ihres Engagements in der Betroffenenhilfe ist es, Alternativen in der häuslichen Pflege aufzuzeigen  

und das Leben von demenziell Erkrankten und ihren Familien zu erleichtern. In dem stiftungseigenen 

Demenzzentrum "StattHaus“ in Offenbach, einem ambulanten Beratungs- und Informationszentrum für 

Betroffene und Angehörige, finden Hilfesuchende vielfältige Angebote, die von Seminaren bis zur 

Tagesbetreuung reichen. Gleichzeitig bietet das Haus Räumlichkeiten für neun Menschen mit Demenz,  

die eine ambulant betreute Wohngemeinschaft bilden. Die Wohn-Pflege-Gruppe wird in geteilter  

Verantwortung gemeinsam von Angehörigen, einem ambulanten Pflege- und Betreuungsteam, freiwilligen 

Helfern und von der Stiftung als Vermieter organisiert und begleitet. Ein kleines Café mit Terrasse dient  

als Begegnungsstätte für die Bewohner, Besucher und Nachbarn des Hauses. 

Neben der Betroffenenhilfe fördert die Breuer-Stiftung wissenschaftliche Grundlagenforschung zu 

Alzheimer und anderen Demenzerkrankungen und unterstützt hierzu existierende wissenschaftliche  

Netzwerke. Seit 2006 verleiht die Stiftung den Alzheimer-Forschungspreis, mit dem bislang 21 Preisträger 

gewürdigt wurden. Ausgezeichnet werden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler für ihre exzellenten  

Leistungen auf dem Gebiet der Alzheimerforschung, der Demenzforschung sowie der Erforschung 

ähnlicher neurodegenerativer Erkrankungen. Mögliche Themengebiete umfassen die Grundlagen-

forschung, klinische Forschung und Versorgungsforschung einschließlich der Entwicklung innovativer 

Versorgungskonzepte. Ebenfalls seit 2006 hat die Stiftung bereits 32 Promotionsstipendien an den 

wissenschaftlichen Nachwuchs vergeben. Anlässlich des 20-jährigen Bestehens hat die Stiftung  

2020 erstmalig einen Sonderpreis für herausragende Publikationen im Forschungsbereich Demenz für 

Nachwuchsforscher des DZNE ausgeschrieben.  

 

Die Verleihung der Preise erfolgt traditionell im Rahmen einer wissenschaftlichen Fachveranstaltung  

wie beispielsweise dem Eibsee-Meeting, einem renommierten Alzheimer-Kongress, der rund um das  

Kuratoriumsmitglied der Stiftung, Prof. Christian Haass von der Ludwig-Maximilians-Universität München, 

Experten aus der ganzen Welt zusammenbringt, und der von der Hans und Ilse Breuer-Stiftung in  

Kooperation mit dem Deutschen Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) und dem 

Excellenzcluster SyNergy ausgerichtet und finanziert wird. Ebenso förderte die Stiftung 2020 den  

19. Kongress des Deutschen Netzwerks Versorgungsforschung. 

 
 

Weitere Informationen zur Hans und Ilse-Breuer-Stiftung auf der Website: http://www.breuerstiftung.de/ 

 
Pressekontakt: Uli Kuhn, Uli Kuhn Consulting, Telefon 0178 / 322 01 82, uli.kuhn@ukuhn-consulting.de 
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